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Der Deutschschweizerische Sprachverein
ladet hiermit zum Veitritt und zur Mitarbeit ein.

Was der im Jahre 1904 gegründete Verein anstrebt, das sagt
der folgende

Auszug aus den Satzungen:

Der Dentschschweizerische Sprachverein ist ein Bund von
Schweiz erb ärgern zur Pflege und zum Schutz der deutschen
Sprache in der Schweiz,

Er will Liebe und Verständnis für die deutsche Mutter-
spräche wecken, das im Sprachgefühl schlummernde Volks be-
wußt s ein kräftigen und der deutschen Sprache auf schweizerischem
Boden zu ihrem Recht verhelfen.

Die Mitglieder des Vereins machen sich zur Aufgabe:
1. im eigenen Sprachgebrauch, sowohl in der Mundart als

in der Schriftsprache, Reinheit, Eigenart und Schönheit der
deutschen Sprache zu Pflegen und

2, in ihrer Umgebung für diese Bestrebungen einzutreten und
Freunde zu werben.

Die E in nahmen des Vereins bestehen :

1. aus einem Jahresbeitrag derMitglieder von fünf Franken, und
2. aus freiwilligen Beiträgen.
Hierfür wird jedem Mitglied die lehrreiche und gediegene Zeit-

schrist des Allgemeinen Deutschen Sprachvereins mit
ihren wissenschaftlichen Beiheften kostenlos zugeschickt.
Ebenso werden andere geeignete Arbeiten kostenfrei an die Mit-
glieder abgegeben.

Wer auf den Bezug der Zeitschrift verzichtet, kann mit einem
Jahresbeitrag von nur zwei Franken als Mitglied aufgenommen
werden.

Zuschriften sind zu richten an die Geschäftsstelle des
Deutschschweizerischen Sprachvereins in Zürich.

Zahlungen können bei jedem schweizerischen Postamt gemacht werden:
kostenfrei mit Cinzahlschein für die Postscheckrechnung VII! 439 der Ge-
schäftskasse des Deutschschweizerischen Sprachvereins in Zollikon, oder mit
Postanweisung an unsern Rechnungsführer, Herrn G. Kleiner, in Zvllikon.
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